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Bekanntmachung

1. Jahresabschluss der Gemeinde Stemwede zum 31.12.2020
Der Jahresabschluss der Gemeinde Stemwede zum 31.12.2020 wurde am 26.07.2021 gemäß § 
95 Absatz 5 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom Kämmerer 
aufgestellt und vom Bürgermeister der Gemeinde Stemwede bestätigt. Die Prüfung des 
Jahresabschlusses nach § 102 GO NRW wurde mit Beschluss des Rech-
nungsprüfungsausschusses der Gemeinde Stemwede vom 08.09.2021 abgeschlossen. Es wurde 
ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt.

1.1 Bilanz zum 31.12.2020 

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Stemwede

1/2022 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020 einschließlich Anlagen für 
die Ge-meinde Stemwede sowie Entlastung des Bürgermeisters durch Beschluss 
des Rates der Gemeinde Stemwede vom 06.10.2021
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1.2 Ergebnisrechnung

1.3 Finanzrechnung
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1.4 Anlagen zum Jahresabschluss
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- Anhang
- Lagebericht

2. Feststellung des Jahresabschlusses, Entlastung und Verwendung des Jahresüber-
schusses
Auf Grund § 96 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) hat der Rat der 
Gemeinde Stemwede in seiner Sitzung am 06.10.2021 folgendes beschlossen:
• den im Jahr 2020 erwirtschafteten Überschuss in Höhe von 3.065.782,38 € der 
Ausgleichsrücklage zuzuführen.
• die Feststellung des Jahresabschlusses 2020 
• die vorbehaltlose Entlastung des Bürgermeisters.

3. Bekanntmachung des Jahresabschlusses vom 31.12.2020 der Gemeinde Stemwede, 
Anzeigeverfahren, Auslage
Der vorstehende Beschluss des Rates der Gemeinde Stemwede über den Jahresabschluss zum 
31.12.2020 mit seinen Anlagen und die Entlastung des Bürgermeisters wird hiermit öffentlich 
bekanntgemacht.

Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 mit seinen Anlagen ist gemäß § 96 Absatz 2 GO NRW dem 
Landrat des Kreises Minden-Lübbecke als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben 
vom 18.10.2021 angezeigt worden. 

Der Jahresabschluss der Gemeinde Stemwede zum 31.12.2020 mit seinen Anlagen wird bis zur 
Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme im Verwaltungsgebäude 
Levern, Buchhofstraße 17, 32351 Stemwede-Levern, während der Dienststunden verfügbar 
gehalten.

Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2020 nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt,
b) der Jahresabschluss ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht      worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Stemwede, den 04.01.2022 Der Bürgermeister

(Abruszat)

Bekanntmachung
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1. Gesamtabschluss der Gemeinde Stemwede zum 31.12.2020

Der Gesamtabschluss der Gemeinde Stemwede zum 31.12.2020 wurde gemäß § 116 i.V. m. § 

95 Absatz 5 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 

Kämmerer aufgestellt und vom Bürgermeister der Gemeinde Stemwede bestätigt. Die Prüfung 

des Jahresabschlusses nach § 102 GO NRW wurde mit Beschluss des 

Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde Stemwede vom 11.11.2021 abgeschlossen. 

Es wurde ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt.

2/2022 Feststellung des Gesamtabschlusses zum 31.12.2020 einschließlich Anlagen für 
die Gemeinde Stemwede sowie Entlastung des Bürgermeisters durch Beschluss 
des Rates der Gemeinde Stemwede vom 08.12.2021
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1.3 Anlagen zum Gesamtabschluss

- Anhang

- Lagebericht

2. Feststellung des Gesamtabschlusses, Entlastung und Verwendung des 

Jahresüberschusses

Auf Grund § 96 i.V. m. §116 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 

hat der Rat der Gemeinde Stemwede in seiner Sitzung am 08.12.2021 folgendes 

beschlossen:

die Feststellung des Gesamtabschlusses 2020 mit einer Gesamtbilanzsumme von 

106.825.467,80 EUR und einem Gesamtjahresergebnis von 3.536.548,98 EUR. 

die vorbehaltlose Entlastung des Bürgermeisters. 

3. Bekanntmachung des Gesamtabschlusses vom 31.12.2020 der Gemeinde Stemwede, 

Anzeigeverfahren, Auslage

Der vorstehende Beschluss des Rates der Gemeinde Stemwede über den Gesamtabschluss 

zum 31.12.2020 mit seinen Anlagen und die Entlastung des Bürgermeisters wird hiermit 

öffentlich bekanntgemacht.

Der Gesamtabschluss zum 31.12.2020 mit seinen Anlagen ist gemäß § 96 Absatz 2 GO NRW 

dem Landrat des Kreises Minden-Lübbecke als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit 

Schreiben vom 29.12.2021 angezeigt worden. 

Der Gesamtabschluss der Gemeinde Stemwede zum 31.12.2020 mit seinen Anlagen wird bis 

zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme im Verwaltungsgebäude 

Levern, Buchhofstraße 17, 32351 Stemwede-Levern, während der Dienststunden verfügbar 

gehalten.

Hinweis
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Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen des 

Jahresabschlusses zum 31.12.2020 nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 

nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt,

b) der Jahresabschluss ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde Stemwede vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 

die den Mangel ergibt.

Stemwede, den 04.01.2022 Der Bürgermeister

(Abruszat)

Bekanntmachung

Die Gemeindestraße In den Wiesen der Gemeinde Stemwede befindet sich in der 
Gemarkung Drohne, Flur 8, Flurstücke 42 und 78. Sie verläuft von Norden von den 
Gemeindestraßen Kämpenweg und Königstannenweg und mündet in Richtung Osten auf 
die Gemeindestraße Unter den Eichen.
Ein Teil dieser asphaltierten Straßenfläche in Länge von ca. 350 m Länge (siehe 
nachfolgenden Lageplan bzw. nachfolgendes Luftbild) mit den Zuwegungen von Ost und 
West zur DB-Brücke „In den Wiesen“ erfüllt keine notwendige Erschließungsfunktion, da 
alle umliegenden Grundstücksflächen durch die verbleibenden, öffentlichen 
Straßenflächen erreicht werden können.
Dieser Abschnitt soll daher durch entsprechenden Ratsbeschluss nach § 7 Straßen- und 
Wegegesetz Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der derzeit gültigen Fassung 
eingezogen werden.

Die Absicht der Einziehung wird hiermit ortsüblich bekanntgemacht, um Gelegenheit zu 
Einwendungen zu geben.

3/2022 Bekanntmachung
der Absicht, einen Teilabschnitt der Gemeindestraße In den Wiesen, Gemarkung 
Drohne, Flur 8, Flurstücke 42 und 78, zu entwidmen.
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Eine Karte, aus der sich die Lage des vorbeschriebenen, betroffenen Teils der 
Gemeindestraße ergibt, kann bei der Gemeinde Stemwede, Buchhofstraße 17, 32351 
Stemwede-Levern, Fachbereich Bau und Planung, Zimmer 3 während der regelmäßigen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Auf Grund der derzeit vorherrschenden 
Pandemielage ist eine vorherige Anmeldung wünschenswert.

Einwendungen können in der Zeit vom 07. Februar bis einschließlich 11. April 2022 bei der 
Gemeinde Stemwede, Buchhofstraße 13, 32351 Stemwede-Levern, Arbeitsgruppe 5 Bau 
und Planung, Zimmer 22 vorgebracht werden.

Stemwede, den 27. Januar 2022

Der Bürgermeister
Abruszat
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Bekanntmachung

Bezirksregierung Detmold Bielefeld, den 20.01.2022
Dezernat 33
Ländliche Entwicklung/Bodenordnung Dienstgebäude Bielefeld

Stapenhorststr. 62
Flurbereinigung Rauhe Horst II 33615 Bielefeld
Az.: 33 B 8 11 01 – H. Nr. 24 Tel.: 05231/71-3302

Öffentliche Bekanntmachung

Vorlage der Ergebnisse der Wertermittlung (Offenlegung)

Anhörungstermin über die Ergebnisse der Wertermittlung

im vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Rauhe Horst II (33 B 8 11 01) liegen die 
Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung gemäß § 32 Satz 1 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) in der Zeit vom

Sonstige Bekanntmachungen

4/2022 Vorlage der Ergebnisse der Wertermittlung (Offenlegung)

Anhörungstermin über die Ergebnisse der Wertermittlung

im vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Rauhe Horst II (33 B 8 11 01)
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15. Februar bis zum 28. Februar 2022

in der Zeit von 08.30 bis 15.00 Uhr

bei der Bezirksregierung Detmold
Dienstgebäude Bielefeld

Stapenhorststraße 62, 33615 Bielefeld
Raum 129

zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus (Offenlegung). Bedienstete des Dezernates 
33 werden zur Erläuterung der ausgelegten Wertermittlungsergebnisse anwesend sein.

Im Anschluss an die Vorlage der Ergebnisse der Wertermittlung folgt der Anhörungstermin
über die Ergebnisse der Wertermittlung gemäß § 32 Satz 2 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG).

Diese Termine finden ebenfalls statt vom

15. Februar bis zum 28. Februar 2022

in der Zeit von 08.30 bis 15.00 Uhr

bei der Bezirksregierung Detmold
Dienstgebäude Bielefeld

Stapenhorststraße 62, 33615 Bielefeld
Raum 129

zu dem die Teilnehmer hiermit geladen werden. In diesem Anhörungstermin werden die 
Ergebnisse der Wertermittlung im Einzelnen erläutert.

Zur Verfahrensbeschleunigung und zur Organisationsvereinfachung wird den Teilnehmern 
angeboten, Einsichtnahme und Anhörungstermin an einem Tag durchzuführen.

Aufgrund der aktuellen Lage der Corona-Pandemie ist für beide Termine zur 
Terminwahrnehmung eine telefonische Voranmeldung erforderlich unter 

05231/71-3381   Frau Niewöhner-Pankratz

Zudem wird auf die Beachtung der „Verordnung zum Schutz vor Neuinfizierung mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2“ in der gültigen Fassung verwiesen.

Das Betreten des Dienstgebäudes der Bezirksregierung ist zurzeit nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich. 
Zur Vermeidung von Infektionen mit SARS-CoV-2 (Corona-Virus) ist es notwendig, dass Sie 
durchgeimpft, innerhalb der letzten 24 Stunden negativ getestet sind oder als genesen 
gelten. Entsprechende Nachweise sind vorzulegen. Das Tragen eines Mund-Nase-
Schutzes im Gebäude ist Pflicht.

Die Beteiligten sollten auch die Möglichkeit nutzen, Fragen zu den Ergebnissen der 
Wertermittlung unter der angegebenen Telefonnummer fernmündlich zu stellen.
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Die Grundlage der Wertermittlung bilden die Bodenrichtwerte, die im Jahr der 
Unterzeichnung der abgeschlossenen Planvereinbarung gültig waren, in Verbindung und 
unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Bundesbodenschätzung. Diese sind 
einvernehmlich mit den Beteiligten in den jeweiligen Vereinbarungen festgesetzt worden.

Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung können von den Beteiligten in 
diesem Anhörungstermin oder schriftlich bis zum 28. März 2022 bei der Bezirksregierung 
Detmold, Dezernat 33, 32754 Detmold erhoben werden. Diese Einwendungen sind 
Anregungen zur Änderung der Wertermittlung.

Nach Ablauf der vorgenannten Frist werden die Ergebnisse der Wertermittlung gemäß § 32 
Satz 3 FlurbG festgestellt und bekanntgemacht. Erst mit der Feststellung der Ergebnisse 
nach § 32 Satz 3 FlurbG wird ein Verwaltungsakt begründet, gegen den der Rechtsweg 
offensteht. Der Rechtsweg bleibt auch allen Teilnehmern offen, die keine Einwendungen 
erhoben haben.

Bei Nichterscheinen oder bei Nichterklärung zum Verhandlungsgegenstand geht die 
Flurbereinigungsbehörde davon aus, dass die betreffenden Beteiligten mit den Ergebnissen 
der Wertermittlung einverstanden sind (§ 134 Abs. 1 FlurbG).

Im Fall einer Vertreterbestellung hat der Bevollmächtigte eine amtlich beglaubigte Vollmacht 
beizubringen, sofern eine solche Vollmacht nicht schon bei der Flurbereinigungsbehörde 
vorliegt. Die Beglaubigung der Vollmacht wird von der Gemeinde bzw. Stadtverwaltung 
gem. § 108 FlurbG gebührenfrei vorgenommen.

Bezirksregierung Detmold
Dezernat 33

Im Auftrag

gez. Dingerdissen, RVD

Hinweis:

Die öffentliche Bekanntmachung ist ebenfalls auf der Homepage der Bezirksregierung 
Detmold einzusehen unter:
https://www.bezreg-detmold.nrw.de/service/bekanntmachungen-amtsblaetter
> Flurbereinigung / Flächenmanagement


